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Nachbefragung zu den Abstimmungen vom 27. September 2020

Politisches Interesse und Teilnahme an den Abstimmungen

2. Wie interessiert sind Sie im Allgemeinen an der Politik im Kanton Aargau? Ich bin …

2.1 Gerade erst fanden Abstimmungen statt. Bei solchen nimmt normalerweise weniger als die Hälfte der Stimmberechtigten teil. Haben Sie
an der Abstimmung vom 27. September 2020 teilgenommen oder nicht? (leer einlegen zählt als Teilnahme)

2.2 Nachfolgend sehen Sie verschiedene Gründe, weshalb man an Abstimmungen nicht teilnimmt. Bitte sagen Sie uns jeweils, ob der angege-
bene Grund für Sie zutrifft oder nicht.

sehr
interessiert

eher 
interessiert

eher nicht 
interessiert

überhaupt
nicht

interessiert

weiss 
nicht

☐ ☐ ☐ ☐ ☐

☐ teilgenommen ➔ direkt zu Frage 3 ☐ nicht teilgenommen

trifft 
nicht zu

trifft 
zu weiss nicht

Ich konnte mich nicht entscheiden.

Die Abstimmungsthemen haben mich nicht interessiert.

☐
☐

☐
☐

☐
☐

Die Abstimmungsthemen waren zu kompliziert.

Ich bin verhindert gewesen (z.B. Auslandaufenthalt, Krankheit, Ferien).

Ich bin der Meinung, dass Abstimmungen ohnehin nichts ändern.

Ich bin der Meinung, dass es auf meine Stimme sowieso nicht ankommt.

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐
☐
☐

Ich habe vergessen, an der Abstimmung teilzunehmen.

Ich bin davon ausgegangen, dass das Abstimmungsergebnis sowieso klar gewesen ist.

➔ Bitte gehen Sie direkt zu Frage 4.2.

☐
☐

☐
☐

☐
☐

Bitte benutzen Sie schwarzen oder blauen Kugelschreiber und kreuzen Sie die zutreffende Antwort an. Beispiel: ☐

FOKUSAargau

Persönliche Angaben

1. In welchem Jahr sind Sie geboren?

1.1

1.2

Welches ist Ihr Geschlecht?

Wie verbunden fühlen Sie sich mit dem Kanton Aargau auf einer Skala von 0 (gar nicht verbunden) bis 4 (stark verbunden)?

☐ männlich ☐ weiblich ☐ unbestimmt/anderes

0 
gar nicht 

verbunden
1 2 3

4 
stark 

verbunden

weiss 
nicht

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

Wir bitten Sie, den Fragebogen vollständig und ehrlich zu beantworten. Bitte beachten Sie, dass Ihre ganz persönliche Einschätzung gefragt ist und es bei vielen Fra-
gen keine richtigen oder falschen Antworten gibt. Wenn Sie das Gefühl haben, dass keine Antwort genau auf Sie zutrifft, dann wählen Sie jeweils die passendste. Ihre
Antworten werden selbstverständlich vertraulich und anonym behandelt. Wir bedanken uns im Voraus ganz herzlich für Ihre Mitarbeit!

Vorlagenspezifische Fragen – Eidgenössische Vorlagen

Die Fragen 3. bis 3.10 sowie 4. und 4.1 richten sich nur an Personen, die an den Abstimmungen teilgenommen haben.

3.

3.1

Am 27. September 2020 wurde über fünf eidgenössische Vorlagen abgestimmt.
Wie haben Sie bei der Volksinitiative «Für eine massvolle Zuwanderung (Begrenzungsinitiative)» abgestimmt?

Wie haben Sie bei der «Änderung des Jagdgesetzes» abgestimmt?

3.2 Wie haben Sie bei der «Änderung des Bundesgesetzes über die direkte Bundessteuer (Steuerliche Berücksichtigung der Kinderdrittbetreuungskos-
ten)» abgestimmt?

3.3 Wie haben Sie bei der «Änderung des Erwerbsersatzgesetzes (indirekter Gegenvorschlag zur Volksinitiative «Für einen vernünftigen Vater-
schaftsurlaub – zum Nutzen der ganzen Familie»)» abgestimmt?

3.4 Wie haben Sie beim «Bundesbeschluss über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge» abgestimmt?

☐ Ja (angenommen) ☐ Nein (abgelehnt) ☐ leer eingelegt/nicht abgestimmt ☐ weiss nicht mehr

☐ Ja (angenommen) ☐ Nein (abgelehnt) ☐ leer eingelegt/nicht abgestimmt ☐ weiss nicht mehr

☐ Ja (angenommen) ☐ Nein (abgelehnt) ☐ leer eingelegt/nicht abgestimmt ☐ weiss nicht mehr

☐ Ja (angenommen) ☐ Nein (abgelehnt) ☐ leer eingelegt/nicht abgestimmt ☐ weiss nicht mehr

☐ Ja (angenommen) ☐ Nein (abgelehnt) ☐ leer eingelegt/nicht abgestimmt ☐ weiss nicht mehr



Vorlagenspezifische Fragen – Kantonale Vorlagen
4. Weiter wurde am 27. September 2020 über drei kantonale Vorlagen befunden. Der Einfachheit halber beziehen wir uns in dieser Umfrage bei der

Neuorganisation der Führungsstrukturen der Aargauer Volksschule (im Folgenden «Abschaffung der Schulpflege» genannt) nur auf die Gesetzes-
und nicht die Verfassungsänderung. Wie haben Sie sich bei der Abschaffung der Schulpflege entschieden?

4.1 Wie haben Sie sich beim «Energiegesetz des Kantons Aargau (EnergieG)» (im Folgenden «Energiegesetz» genannt) entschieden?

Nachfolgende Fragen richten sich an ALLE Befragten.
4.2 Wie wichtig waren die kantonalen Vorlagen für Sie persönlich? Stufen Sie bitte die Bedeutung der Abschaffung der Schulpflege sowie des Ener-

giegesetzes für Sie persönlich zwischen 0 (überhaupt nicht wichtig) und 10 (sehr wichtig) ein.

4.3 Würde sich durch die Annahme der Abschaffung der Schulpflege für Sie persönlich etwas ändern?

4.4 Würde sich durch die Annahme des Energiegesetzes für Sie persönlich etwas ändern?

4.5

➔ Personen, die nicht an der Abstimmung teilgenommen haben, gehen bitte direkt zu Frage 4.23 (Seite 4)

Wie gut informiert fühlten Sie sich über die eidgenössischen und die kantonalen Vorlagen? Bitte geben Sie für die unten aufgeführten Vorlagen
einen Wert an zwischen 0 (überhaupt nicht informiert) und 10 (sehr gut informiert).

☐ Ja (angenommen) ☐ Nein (abgelehnt) ☐ leer eingelegt/nicht abgestimmt ☐ weiss nicht mehr

☐ Ja (angenommen) ☐ Nein (abgelehnt) ☐ leer eingelegt/nicht abgestimmt ☐ weiss nicht mehr

0 
überhaupt

nicht wichtig
1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 
sehr

wichtig
weiss
nicht

• Abschaffung der Schulpflege

• Energiegesetz

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐ Nein ☐ Ja, zum Besseren ☐ Ja, zum Schlechteren ☐ weiss nicht

☐ Nein ☐ Ja, zum Besseren ☐ Ja, zum Schlechteren ☐ weiss nicht

Eidgenössische Vorlagen:
0

überhaupt
nicht informiert

1 2 3 4 5 6 7 8 9
10 

sehr gut 
informiert

weiss
nicht

• Begrenzungsinitiative

• Jagdgesetz

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

• Höhere Kinder- und Fremdbetreuungsabzüge

• Vaterschaftsurlaub

• Beschaffung neuer Kampfflugzeuge

Kantonale Vorlagen:

☐
☐

☐
☐

☐
0

überhaupt
nicht informiert

☐

1

☐
☐

☐
☐

☐

2

☐

3

☐
☐

☐
☐

☐

4

☐

5

☐
☐

☐
☐

☐

6

☐

7

☐
☐

☐
☐

☐

8

☐

9

☐
☐

☐
☐

☐
10 

sehr gut 
informiert

☐
weiss
nicht

• Abschaffung der Schulpflege

• Energiegesetz
☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐

☐
☐
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Vorlagenspezifische Fragen – Eidgenössische Vorlagen
Nachfolgend drei inhaltliche Fragen im Zusammenhang mit der Begrenzungsinitiative. Bitte kreuzen Sie jeweils die Antwortoption an, die Sie am ehesten
für korrekt halten.
3.5 Um welches Abkommen mit der Europäischen Union (EU) geht es primär bei der Abstimmung über die Begrenzungsinitiative?

3.6 Wie hoch war die Nettozuwanderung (Differenz zwischen Ein- und Auswanderungen) aus der EU in die Schweiz letztes Jahr?

3.7 Welche der folgenden Abkommen treten bei einer Kündigung der Personenfreizügigkeit mit der EU innerhalb von sechs Monaten als Folge der soge-
nannten Guillotine-Klausel automatisch ausser Kraft?

Nachfolgend drei inhaltliche Fragen im Zusammenhang mit dem Jagdgesetz. Bitte kreuzen Sie jeweils die Antwortoption an, die Sie am ehesten für kor-
rekt halten.
3.8 Was ist neu im Vergleich zum geltenden Jagdgesetz?

3.9

3.10

Wie viele Schafe und Ziegen haben Wölfe seit 2009 jährlich gerissen?

Welche der folgenden Parteien bzw. Organisationen haben eine Ja-Parole zum Jagdgesetz beschlossen?

☐ Landverkehrsabkommen ☐ Personenfreizügigkeitsabkommen ☐ Abkommen über technische Handelshemmnisse ☐ weiss nicht

☐ Weniger als 40'000 Personen ☐ Zwischen 40'000 und 60'000 Personen ☐ Mehr als 60'000 Personen ☐ weiss nicht

☐ Das Freihandelsabkommen mit der EU ☐ Die anderen sechs Abkommen der Bilateralen I

☐ Das Schengen- und das Dublin-Abkommen ☐ weiss nicht

☐ Kantone können den Abschuss eines Wolfes anordnen, wenn er zuvor
trotz Herdenschutzmassnahmen Schaden angerichtet hat.

☐ Naturschutzorganisationen wie WWF oder Pro Natura können nicht mehr
Beschwerde gegen einen von einem Kanton verfügten Wolfsabschuss einreichen.

☐ Kantone können den Abschuss von Einzelwölfen anordnen, wenn sich
diese auffällig verhalten oder gefährlich werden. ☐ weiss nicht

☐ Rund 50–200 Tiere ☐ Rund 300–500 Tiere ☐ Über 1000 Tiere ☐ weiss nicht

☐ Grüne und glp ☐ CVP und SVP ☐ WWF und Pro Natura ☐ weiss nicht
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Die Fragen 4.10 bis 4.22 richten sich an alle Personen, die an den Abstimmungen teilgenommen haben.
4.10 Hätten Sie auch an der Abstimmung teilgenommen, wenn nicht über die beiden kantonalen Vorlagen, sondern nur über die eidgenössischen Vorla-

gen abgestimmt worden wäre?

4.11 Und nun umgekehrt gefragt: Hätten Sie auch an der Abstimmung teilgenommen, wenn nur über die beiden kantonalen, nicht aber über die eidge-
nössischen Vorlagen abgestimmt worden wäre?

4.12 Ist es Ihnen eher leicht oder eher schwer gefallen, zu verstehen, worum es bei der Abschaffung der Schulpflege bzw. beim Energiegesetz ging?

4.13 Ab wann haben Sie gewusst, wie Sie bei der Abschaffung der Schulpflege bzw. beim Energiegesetz stimmen werden?

☐ bestimmt ☐ vermutlich ☐ vermutlich eher nicht ☐ bestimmt nicht ☐ weiss nicht

☐ bestimmt ☐ vermutlich ☐ vermutlich eher nicht ☐ bestimmt nicht ☐ weiss nicht

• Abschaffung der Schulpflege ☐ eher leicht ☐ eher schwer ☐ weiss nicht

• Energiegesetz ☐ eher leicht ☐ eher schwer ☐ weiss nicht

• Abschaffung der Schulpflege ☐ von Anfang an ☐ während des Abstimmungskampfes ☐ im letzten Moment ☐ weiss nicht

• Energiegesetz ☐ von Anfang an ☐ während des Abstimmungskampfes ☐ im letzten Moment ☐ weiss nicht

4.14 Nachfolgend einige Argumente zur Abschaffung der Schulpflege, die im Abstimmungskampf vorgebracht wurden. Geben Sie bitte jeweils an,

a) was Sie von diesen Argumenten halten und
b) wie wichtig das jeweilige Argument für Ihren Entscheid war.

a) Ich bin ... mit dem Argument einverstanden.

«Die Abschaffung der Schulpflege trägt zu einem schlanken Staat bei,
da Verwaltungsaufwand abgebaut wird und Steuergelder für andere
Zwecke frei werden.»

voll und
ganz

☐

eher

☐

eher
nicht

☐

über-
haupt
nicht

☐

weiss
nicht

☐

«Die Abschaffung der Schulpflege bedeutet einen Abbau an Demokratie,
da ohne sie kein schulspezifisches Fachgremium mehr gewählt werden
kann.»
«Mit der neuen Schulführung werden Zuständigkeiten und Kompeten-
zen klarer geregelt und finanzielle und strategische Entscheide kom-
men aus einer Hand, was deutlich effizienter ist.»
«Entscheidungsbefugnisse können neu schrankenlos an einzelne Per-
sonen aus dem Gemeinderat oder an die Schulleitung delegiert wer-
den. Dies kann zu einer gefährlichen Machtkonzentration führen.»

☐

☐

☐

☐

☐ ☐

☐

☐

☐

☐

☐ ☐

☐

☐

☐

 b) Ich empfand das Argument als...

sehr
wichtig

☐

eher
wichtig

☐

eher
unwich-

tig

☐

☐

☐

☐

☐

☐

☐

☐

☐ ☐

bedeu-
tungslos

☐

weiss
nicht

☐

☐

☐

☐

☐

☐ ☐

Vorlagenspezifische Fragen – Kantonale Vorlagen

Die Frage 4.6 richtet sich nur an Personen, welche die Abschaffung der Schulpflege angenommen haben.

4.6

Die Frage 4.7 richtet sich nur an Personen, welche die  Abschaffung der Schulpflege abgelehnt haben.

Was war Ihre Hauptmotivation, der Abschaffung der Schulpflege zuzustimmen? Ich … 

4.7

Die Frage 4.8 richtet sich nur an Personen, welche das Energiegesetz angenommen haben.

Was war Ihre Hauptmotivation, die Abschaffung der Schulpflege abzulehnen? Ich …  

4.8

Die Frage 4.9 richtet sich nur an Personen, welche das Energiegesetz abgelehnt haben.

Was war Ihre Hauptmotivation, dem Energiegesetz zuzustimmen? Ich …

4.9 Was war Ihre Hauptmotivation, das Energiegesetz abzulehnen? Ich … 

☐ wollte in erster Linie einer bestimmten Abstimmungsempfehlung folgen.

☐
☐

wollte für eine Professionalisierung der Führungsstrukturen der Volksschule sorgen.

wollte die Rolle des Gemeinderates stärken.

☐ wollte sicherstellen, dass die gesamte Neuorganisation der Führungsstrukturen so
zu Ende umgesetzt werden kann, wie von Anfang an vorgesehen.

☐ finde grundsätzlich, die Schulpflege gehört abgeschafft.

☐
☐

kein spezieller Grund

etwas anderes: ✍

☐ wollte in erster Linie einer bestimmten Abstimmungsempfehlung folgen.

☐
☐

wollte die von den Gegnern befürchtete Kostensteigerung verhindern.

bin überzeugt, dass die heutige Schulpflege als demokratisch gewähltes Gremium
nicht abgeschafft werden darf.

☐ wollte verhindern, dass in Zukunft weitgehende Entscheidungsbefugnisse an eine
einzelne Person innerhalb des Gemeinderates oder der Schulleitung delegiert
werden können (Machtkonzentration).

☐ bin dafür, die heutige Schulpflege so weiterzuentwickeln, wie vom
Schulpflegeverband VASP schon seit Jahren gefordert, statt sie
abzuschaffen.

☐ wollte dafür sorgen, dass alles so bleibt, wie es ist.

☐
☐

kein spezieller Grund

etwas anderes: ✍

☐ wollte in erster Linie einer bestimmten Abstimmungsempfehlung folgen.

☐

☐

bin der Ansicht, dass die Neuerungen im Energiegesetz eine Selbstverständlich-
keit sein sollten.
wollte in erster Linie die Nutzung fossiler Energieträger wie Heizöl und -gas ein-
schränken.

☐ wollte, dass der Aargau unabhängiger wird vom Import fossiler Energieträger.

☐ wollte zur Erreichung der Schweizer Klimaschutzziele beitragen.

☐

☐

wollte die lokale Produktion erneuerbarer Energie (bspw. Solar-
strom) fördern.
kein spezieller Grund

☐ etwas anderes: ✍

☐ wollte in erster Linie einer bestimmten Abstimmungsempfehlung folgen.

☐

☐

wollte höhere Miet- und Wohnkosten verhindern, welche die neuen Umweltaufla-
gen mit sich brächten.
bin entschieden gegen einzelne Vorschriften des neuen Gesetzes (bspw. Zwang
zur Eigenstromerzeugung von Neubauten).

☐ bin grundsätzlich gegen Regulierung und staatlichen Zwang.

☐ glaube nicht an einen menschenverursachten Klimawandel, wes-
halb das neue Gesetz überflüssig ist.

☐
☐

wollte dafür sorgen, dass alles so bleibt, wie es ist.

kein spezieller Grund

☐ etwas anderes: ✍



Allgemeine politische Fragen

5.

5.2

Welche Partei steht Ihnen am nächsten? Bitte nur 1 Antwort ankreuzen!

Wo würden Sie sich politisch auf einer Skala zwischen ganz links (0) und ganz rechts (10) einstufen?

☐ SVP ☐
☐ SP ☐

FDP ☐
CVP ☐

Grüne ☐
glp ☐

EVP ☐
BDP ☐

eine andere, nämlich: ✍
keine

☐ weiss nicht

0 
ganz links 1 2 3 4 5

Mitte 6 7 8 9
10 

ganz rechts
weiss
nicht

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

4.22 Haben Sie die folgenden Quellen genutzt, um sich über die beiden kantonalen Vorlagen zu informieren und eine Meinung zu bilden?

Nachfolgende Fragen richten sich an ALLE Befragten.

4.23 Mit der «easyvote»-Abstimmungsbroschüre des Dachverbandes Schweizer Jugendparlamente (DSJ) existiert eine weitere Hilfestellung, die insbeson-
dere jungen Stimmberechtigten die Abstimmungsvorlagen möglichst einfach erklären soll. Haben Sie die «easyvote»-Abstimmungsbroschüre genutzt?

4.24 Wie oft haben Sie sich im Bekanntenkreis über die beiden kantonalen Vorlagen ausgetauscht bzw. über diese diskutiert?

4.25

4.26

Ist Ihnen politische Werbung (Strassenplakate, Inserate, Flyers, Online-Anzeigen etc.) für oder gegen die beiden kantonalen Vorlagen aufgefallen?

Ganz generell: Wo informieren Sie sich am häufigsten über Politik: Ist das …?

✍

nicht
genutzt genutzt weiss

nicht
nicht

genutzt
Gratiszeitungen und kostenloser Online-
Journalismus / News-Seiten
kostenpflichtige Abonnementszeitungen/
-magazine (gedruckt und/oder online)

☐

☐

☐

☐

☐

☐

Fernsehsendungen

Website des Kantons

☐

☐
kantonale Abstimmungsbroschüre

Radiosendungen

☐
☐

☐
☐

☐
☐

Leserbriefe oder Online-Kommentare

Soziale Medien wie Facebook oder Twitter

☐
☐

genutzt weiss
nicht

☐

☐

☐

☐
☐
☐

☐
☐

☐ nicht genutzt ☐ genutzt ☐ weiss nicht

☐ nie ☐ selten ☐ ab und zu ☐ häufig ☐ weiss nicht

☐ Ja, mehrheitlich aus dem Pro-Lager ☐ Nein, ich habe keine politische Werbung wahrgenommen
☐
☐

Ja, mehrheitlich aus dem Kontra-Lager
Ja, von beiden Seiten etwa im gleichen Masse

☐ weiss nicht

☐ online, also über das Internet ☐ informiere mich nie über Politik
☐
☐

offline, also zum Beispiel über Printmedien, Fernsehen oder Radio
on- wie offline etwa im gleichen Masse

☐ weiss nicht

4

Nachfolgend drei inhaltliche Fragen im Zusammenhang mit der Abschaffung der Schulpflege. Bitte kreuzen Sie jeweils die Antwortoption an, die Sie am
ehesten für korrekt halten.
4.16 Die Mitglieder der Schulpflege in einer Gemeinde…

4.17 Nach einer Abschaffung der Schulpflege werden deren Aufgaben erfüllt durch…

4.18

Nachfolgend drei inhaltliche Fragen im Zusammenhang mit dem Energiegesetz. Bitte kreuzen Sie jeweils die Antwortoption an, die Sie am ehesten für
korrekt halten.

Das neue Schulgesetz erlaubt die Delegation von personalrechtlichen Entscheiden…

4.19

4.20

Mit dem kantonalen Energiegesetz soll der Aargau die Energiestrategie 2050 des Bundes im Gebäudebereich umsetzen. Wie viel Prozent des gesam-
ten Energieverbrauchs in der Schweiz entfallen auf den Gebäudesektor?

Das neue Energiegesetz verlangt, dass beim Heizungsersatz neu ein bestimmter Anteil des Energiebedarfs mit erneuerbarer Energie gedeckt werden
muss. Wie hoch ist dieser Anteil?

4.21 Welche Parteien haben bei der Abstimmung im Grossen Rat mehrheitlich gegen das Gesetz gestimmt?

☐ werden vom Gemeinderat ernannt. ☐ werden vom Volk gewählt. ☐ müssen Parteimitglieder sein. ☐ weiss nicht

☐ ...den Gemeinderat. ☐ ...die Schulleitung. ☐ ...die Bezirksschulräte. ☐ weiss nicht

☐ …an ein Mitglied des Gemeinderates oder die Schulleitung. ☐ …an die Gemeindeversammlung oder das Parlament.

☐ …an den Erziehungsdirektor des Kantons Aargau. ☐ weiss nicht

☐ rund 10 Prozent ☐ rund 30 Prozent ☐ rund 50 Prozent ☐ weiss nicht

☐ 50 Prozent ☐ 30 Prozent ☐ 10 Prozent ☐ weiss nicht

☐ SP und Grüne ☐ SVP, EDU und glp ☐ SVP und FDP ☐ weiss nicht

4.15 Nachfolgend einige Argumente zum Energiegesetz, die im Abstimmungskampf vorgebracht wurden. Geben Sie bitte jeweils an,

a) was Sie von diesen Argumenten halten und
b) wie wichtig das jeweilige Argument für Ihren Entscheid war.

a) Ich bin ... mit dem Argument einverstanden.

«Das neue Energiegesetz trägt dazu bei, den Aargau unabhängiger zu
machen von Importen (bspw. Heizöl) und damit die Versorgungssicher-
heit zu erhöhen.»

voll und
ganz

☐

eher

☐

eher
nicht

☐

über-
haupt
nicht

☐

weiss
nicht

☐

«Alles, was sinnvoll Energie einspart, wird sich auch ohne Zwang
durchsetzen. Es braucht daher keine neuen Vorschriften.»
«Die durch das neue Energiegesetz notwendigen Neuerungen an
Gebäuden und Heizungen schaffen Arbeitsplätze im Kanton und leis-
ten damit einen grossen Beitrag zur regionalen Wertschöpfung.»
«Das neue Energiegesetz geht zu weit, da es Regelungen enthält, die
nicht zwingend notwendig wären zur Umsetzung des Bundesrechts.»

☐

☐

☐

☐

☐ ☐

☐

☐

☐

☐

☐ ☐

☐

☐

☐

 b) Ich empfand das Argument als...

sehr
wichtig

☐

eher
wichtig

☐

eher 
un-

wichtig

☐

☐

☐

☐

☐

☐

☐

☐

☐ ☐

bedeu-
tungslos

☐

weiss
nicht

☐

☐

☐

☐

☐

☐ ☐
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7. Welche Staatsbürgerschaft hatten Sie bei der Geburt?

7.1 Wurden Ihre Eltern beide in der Schweiz geboren?

7.2 Wie ist Ihr Zivilstand?

7.3

7.4

Welcher Konfession oder Glaubensgemeinschaft gehören Sie an?

Was ist Ihre höchste abgeschlossene Ausbildung?

7.5 Wie ist Ihre aktuelle Hauptbeschäftigung? Bitte nur 1 Antwort ankreuzen!

Die Fragen 7.6 bis 7.9 richten sich nur an Personen, welche erwerbstätig
sind.

7.6 Wie hoch ist Ihr aktueller Beschäftigungsgrad?

7.7 In welcher Art von Unternehmen sind Sie beschäftigt?

☐ Schweiz (CH) ☐
☐ Schweiz (CH) plus weitere («Doppelbürger/in») ☐

andere
weiss nicht

☐ ja, beide in der Schweiz ☐
☐ nein, ein Elternteil im Ausland ☐

nein, beide Elternteile im Ausland
weiss nicht

☐ ledig ☐
☐
☐

verheiratet
verwitwet

☐
☐

geschieden
eingetragene Partnerschaft
aufgelöste Partnerschaft

☐ keine/konfessionslos ☐
☐
☐

protestantisch/reformiert/evangelisch
katholisch/christkatholisch/altkatholisch

☐
☐

jüdisch
muslimisch
andere

☐ kein Abschluss ☐
☐
☐

obligatorische Schule
Berufslehre, Handelsdiplom ☐

☐ Gymnasium, Berufsmaturität, 
Diplom-/Fachmittelschule ☐

Höhere Berufsausbildung/
Fachschule

Fachhochschule

Universität, ETH

☐ selbständigerwerbend/freischaffend
☐
☐

Mitarbeiter/in im Betrieb der eigenen Familie
Angestellte/r

☐
☐

Was ist Ihre berufliche Stellung?

Lehrling
Student/in oder Schüler/in

☐
☐
☐
☐

Rentner/in
arbeitslos/erwerbslos
Nichterwerbsperson mit Behinderung
Hausfrau/Hausmann

☐ andere Nichterwerbsperson

☐ Angestellte/r ohne Kader-/Direktionsfunktion
☐
☐

Angestellte/r mit Kaderfunktion / Ausbildner/in
Angestellte/r mit Direktionsfunktion

☐ Vollzeit erwerbstätig 90 % oder mehr ☐
☐ Teilzeit erwerbstätig 70–89  % ☐

Teilzeit erwerbstätig 50–69  %
Teilzeit erwerbstätig 
weniger als 50  %

☐Privatwirtschaft☐

☐☐

Privatwirtschaft ☐

öffentliche Hand (Bund, Kantone,
Gemeinden, staatliche Unterneh-
men wie SBB oder Post)

☐

gemeinnützig/nicht-gewinn-
orientiert (z. B. WWF, Caritas)
gemischtwirtschaftlich (z. B.
Swisscom oder SNB)

7.8 Wie viele Personen beschäftigt Ihr Betrieb insgesamt (einschliesslich Ih-
rer eigenen Person)?

7.9 In welcher Branche ist Ihr aktueller Betrieb hauptsächlich tätig?
Bitte nur 1 Antwort ankreuzen!

7.10

7.11

Wie viele Personen (Sie eingeschlossen) leben in Ihrem Haushalt und wie
viele davon sind minderjährig (unter 18 Jahre alt)?

Sind Sie Mieter/in oder Eigentümer/in Ihrer Wohnung oder Ihres Hauses?

7.12 Wie hoch ist das gesamte monatliche Einkommen Ihres Haushaltes
(brutto) ungefähr?

7.13 Vom Einkommen muss man ja einen Teil gerade wieder ausgeben, z.  B.
für Miete und Versicherungen. Mit dem, was Ihnen dann noch bleibt: Wie
gut kommen Sie damit aus?

Die Frage 7.14 richtet sich nur an Personen, welche nicht alleine in einem
Haushalt leben.
7.14 Wie viel bringen Sie persönlich ungefähr ins Haushaltseinkommen

(brutto) ein?

☐ 1–9 ☐
☐
☐

10–49
50–249

☐
☐

250–999
1'000 und mehr
weiss nicht

☐ Herstellung von Produkten (Industrie)

☐
☐

Detail- und Grosshandel

Gesundheits- und Sozialwesen
☐

☐
☐
☐

Dienstleistungen wie Beratung, Wirtschaftsprüfung, Forschung und Ent-
wicklung
Baugewerbe/Bau

Erziehung und Unterricht
Dienstleistungen wie Reisebüro, Sicherheitsdienst, Arbeitsvermittlung,
Hauswart, usw.

☐
☐
☐
☐

Finanzdienstleistungen (Banken, Versicherungen, usw.)

Gastgewerbe/Beherbergung und Gastronomie

Verkehr und Versanddienste

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung

☐
☐

☐
☐

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Persönliche Dienstleistungen (z.B. Coiffeur) und Mitgliederorganisationen
(z.B. religiöse Vereinigungen)
Information und Kommunikation

eine andere, nämlich: ✍

Total  Person/en, davon  Person/en unter 18 Jahre

☐ Mieter/in oder Pächter/in ☐
☐ Eigentümer/in ☐

anderes (z. B. Frei-, Dienstwohnung)
weiss nicht

☐ bis CHF 3’000  ☐
☐
☐

CHF 3’001–6’000 
 CHF 6’001–9’000 

☐
☐

 CHF 9’001–12’000 ☐
CHF 12’001–15’000 
über CHF 15’000 

keine Angabe

☐ sehr gut ☐ ziemlich gut ☐ weniger gut ☐ gar nicht gut

☐ nichts oder viel weniger als die Hälfte ☐
☐
☐

weniger als die Hälfte
etwa die Hälfte

☐
☐

mehr als die Hälfte
viel mehr als die Hälfte oder alles
weiss nicht

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!

6. Möchten Sie eine Schweiz, die sich vermehrt nach aussen öffnet (1)
oder eine Schweiz, die sich vermehrt verschliesst (5)?

6.1 Möchten Sie eine Schweiz mit gleichen Chancen für Ausländer und
Ausländerinnen (1) oder eine Schweiz mit besseren Chancen für
Schweizer und Schweizerinnen (5)?

1
vermehrt

öffnet
2 3 4

5
vermehrt 

verschliesst

weiss 
nicht

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

1
gleiche

Chancen
2 3 4

5
bessere 
Chancen

weiss 
nicht

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

6.2 Möchten Sie eine Schweiz, wo der Staat mehr Verantwortung dafür über-
nimmt, dass alle abgesichert sind (1) oder eine Schweiz, in der jeder ein-
zelne mehr Verantwortung für sich selbst übernehmen muss (5)?

6.3 Möchten Sie eine Schweiz, wo der Staat die Unternehmen stärker kon-
trolliert (1) oder eine Schweiz, wo der Staat den Unternehmen mehr Frei-
heit lässt (5)?

1
stärkerer

Sozialstaat
2 3 4

5
höhere Eigen-
verantwortung

weiss 
nicht

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

1 
stärkere staatli-
che Kontrolle

2 3 4
5

mehr unterneh-
merische Freiheit

weiss 
nicht

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐

Politische Haltungen
Viele politische Ziele sind umstritten. Zu einigen davon möchten wir Sie nun um Ihre Meinung bitten.

Fragen zur Person


